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Inhaltliche Struktur des Materials 
und Bezug zu den Bildungs-
standards

Das vorliegende Material bezieht sich direkt auf das 
Modul „Schriftliches Rechnen“ des „Eingangstest 
5. Klasse: Grundfähigkeiten Mathematik“ (Bestellnr. 
10000). 
Die inhaltliche Konzeption wurde unter Berücksichti-
gung der inhaltsbezogenen mathematischen Kom-
petenzen der Bildungsstandards* vorgenommen. 
In diesem Material sind die Aspekte „Zahldarstel-
lungen und Zahlbeziehungen verstehen“,  „Rechen-
operationen verstehen und beherrschen“ sowie „In 
Kontexten rechnen“ der inhaltsbezogenen mathe-
matischen Kompetenz „Zahlen und Operationen“ 
relevant. 

Fördermodule zur Schriftlichen 
Multiplikation und Division

Hier  behandeln die ersten drei Fördermodule die 
Multiplikation und die restlichen drei die Division. 
Obwohl die Beherrschung des Schriftlichen Dividie-
rens in der Primarstufe von den Bildungsstandards 
nicht explizit verlangt wird, haben wir uns für die 
Thematisierung des schriftlichen Rechenverfahrens 
der Division innerhalb unseres Konzeptes entschie-
den, da dieses von Schülern am Ende der Klasse 6 
beherrscht werden muss. 

Die inhaltliche Struktur der Teilmodule, welche im 
Folgenden einschließlich ihrer Verankerung in den 
Bildungsstandards skizziert wird, stimmt teilweise 
überein. 

• :   Fördermodul 1 und 4

Die Fördermodule 1 und 4 sollen durch den Rückbe-
zug auf das jeweilige halbschriftliche Rechenverfah-
ren der Hinführung bzw. des Wieder-ins-Gedächt-
nis-Rufens sowie der ersten Anwendung des 
jeweiligen Verfahrens dienen. 

* Zu den deutschen Bildungsstandards vgl. http://www.kmk.org/
bildung-schule/qualitaetssicherung-in-schulen/bildungsstan-
dards; speziell für NRW: Ministerium für  Schule und Weiterbil-
dung des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.) (2004): Kernlehr-
plan für die Realschule in Nordrhein-Westfalen Mathematik. 
Frechen: Ritterbach; Ministerium für  Schule und Weiterbildung 
des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.) (2008): Richtlinien und 
Lehrpläne für die Grundschule in Nordrhein-Westfalen. Fre-
chen: Ritterbach

Bei der schriftlichen Multiplikation müssen die Schü-
ler darüber hinaus einer Rechenregel auf den Grund 
gehen. 

In den genannten Fördermodulen werden die As-
pekte „Den Aufbau des dezimalen Stellenwert-
systems verstehen“ bzw. „sich im Zahlenraum bis 
1 000 000 orientieren“ des Bereiches „Zahldarstel-
lungen und Zahlbeziehungen verstehen“ der inhalts-
bezogenen mathematischen Kompetenz „Zahlen 
und Operationen“ berücksichtigt. Weiterhin werden 
die Fähigkeiten, die Grundaufgaben des Kopfrech-
nens gedächtnismäßig zu beherrschen, deren 
Umkehrungen sicher ableiten und diese Grund-
kenntnisse auf analoge Aufgaben in größeren Zah-
lenräumen übertragen zu können, und Rechenge-
setze erkennen, erklären und benutzen zu können, 
angesprochen. Außerdem werden die Aspekte, die 
schriftlichen Verfahren der Multiplikation sowie der 
Division zu verstehen, geläufig auszuführen und bei 
geeigneten Aufgaben anwenden zu können sowie 
die halbschriftlichen Rechenstrategien verstehen 
und bei geeigneten Aufgaben anwenden zu können, 
in diesen Fördermodulen beachtet.

• :   Fördermodule 2 und 5 

In den Fördermodulen 2 und 5 geht es um die si-
chere Anwendung der Verfahren durch die Bearbei-
tung weiterer Übungen. Dabei wurden insbesondere 
bei der schriftlichen Division Aufgaben mit spezi-
fischen Schwierigkeiten, wie solche mit Rest oder 
einer Null im Dividenden beziehungsweise im Quoti-
enten, ausgewählt. 

Die Fördereinheit zur Multiplikation enthält darüber 
hinaus eine Sachaufgabe beziehungsweise den Auf-
trag an die Schüler, eine eigene Sachaufgabe zu ent-
wickeln. 

Außerdem müssen sich die Schüler in beiden ge-
nannten Modulen mit den Vorgehensweisen bei den 
Verfahren beschäftigen. Während das schriftliche 
Rechenverfahren zur Multiplikation mit eigenen Wor-
ten erläutert werden soll, muss bezüglich der schrift-
lichen Division ein Lückentext ausgefüllt werden. 

Neben den oben – in Bezug auf die Fördermodule 
eins und drei – genannten Aspekten des Bereichs 
„Zahldarstellungen und Zahlbeziehungen verste-
hen“, werden die Gesichtspunkte „die Grundaufga-
ben des Kopfrechnens […] gedächtnismäßig beherr-
schen, deren Umkehrungen sicher ableiten und 
diese Grundkenntnisse auf analoge Aufgaben in grö-
ßeren Zahlenräumen übertragen“ berücksichtigt. 
Weiterhin beziehen sich die Module auf die Fähig-
keiten, die schriftlichen Verfahren der Multiplikation 
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und auch der Division zu verstehen, geläufig ausfüh-
ren und bei geeigneten Aufgaben anwenden zu kön-
nen, welche in den Bereich „Rechenoperationen ver-
stehen und beherrschen“ fallen. Auch das Vermögen, 
Sachaufgaben lösen zu können, welches in dem Be-
reich „In Kontexten rechnen“ berücksichtigt wird, 
wird in diesem Fördermodul sichtbar. Weitere Be-
rücksichtigung erfährt auch die allgemeine mathe-
matische Kompetenz des Kommunizierens. 

• :   Fördermodul 3 und 6

Die Kompetenzen zur Korrektur und die Benennung 
typischer Schülerfehler sowie das Ausfüllen von Lü-
cken in Aufgaben zur schriftlichen Multiplikation be-
ziehungsweise Division werden im dritten und sechs-
ten Modul gefördert. Zudem ist in das Modul zur 
Division eine Sachaufgabe beziehungsweise die 
Aufforderung an die Schüler, eine solche selber zu 

konzipieren, integriert. Dabei werden neben den be-
reits erwähnten Gesichtspunkten der Bildungsstan-
dards die Fähigkeiten, Rechenfehler zu finden, zu 
erklären und zu korrigieren des Bereiches „Rechen-
operationen verstehen und beherrschen“ trainiert. 

Weiterhin sollen Sachaufgaben gelöst beziehungs-
weise einfache kombinatorische Aufgaben durch 
Probieren beziehungsweise systematisches Lösen 
bearbeitet werden, was dem Bereich „In Kontexten 
rechnen“ der Kompetenz „Zahlen und Operationen“ 
zugeordnet werden kann.

Hinweis: Der besseren Lesbarkeit halber sprechen 
wir nur von Lehrern, Schülern, Partnern, Spielern 
usw. Natürlich meinen wir damit auch die Lehre-
rinnen, Schülerinnen, Partnerinnen, Spielerinnen 
usw.
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Fördermodul 4: Schriftliches Rechnen AUFGABEN• :

Schriftliche Division

Jetzt geht es um das schriftliche Verfahren der Division. Zuerst musst du zwei Vorübungen 
lösen, ehe du richtig in die schriftliche Division einsteigst.

� Überschlage bei den folgenden Aufgaben, wie oft der Divisor in den Dividenden passt. 
Du sollst die Aufgaben nicht genau berechnen!

Beispiel: 2 4 9 : 3 0 ≈ 8  , denn 8 · 3 0 = 240 und 9 · 3 0 = 270. Da 240 kleiner, 
aber 270 größer als 249 ist, folgt daraus, dass die 30 ca. achtmal in die 249 hineinpasst.

5 8 2  :  1 2 0  ≈   6 1 6  :  2 4 0  ≈  

7 1 1  :   8 5  ≈   4 6 7  :   5 2  ≈  

 8 6  :   1 1  ≈    9 8  :    3  ≈  

3 9 2  :   6 0  ≈   2 0 5  :   7 3  ≈  

4 5 9  :   5 0  ≈    9 1  :    3  ≈  

6 9 5  :   3 0  ≈   5 0 8  :   2 5  ≈  

� a)  Rechne die Aufgabe 765 : 5 zuerst halbschriftlich. 
Das Beispiel zeigt dir, wie eine halbschriftliche Strategie aussehen kann. 

8 9 2 : 4 = 2 2 3 7 6 5 : 5

– 8 0 0 : 4 = 2 0 0

9 2

8 0 : 4 = + 2 0

1 2 : 4 = + 3

2 2 3

Zur Erinnerung: 
Der Divisor ist die Zahl, durch die geteilt 
wird, also die zweite Zahl der Aufgabe. 

Der Dividend ist die Zahl, die geteilt wird, 
also die erste Zahl der Aufgabe.

0

9 2

0 :

2

4 =

: =

 w

2

erst halbschr
halbschriftlic

3

5 0 8  :   2

riftlic

3  

 ≈6 9 5  :  

� a) Rech
Da

5 0  ≈

3 0 ≈

 

 

 

6

4 6 7

9 8  

:  2 4 0  

 :   5 2  
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Fördermodul 4: Schriftliches Rechnen AUFGABEN• :

 b)   Berechne nun die Aufgabe 765 : 5 mit dem Verfahren der schriftlichen Division. 
Schaue dir dazu das passende Merkblatt an und versuche so, das Prinzip des 
Verfahrens zu verstehen. 
Bei Fragen und Schwierigkeiten kannst du dich natürlich an die Lehrperson wenden. 

� Löse nun die Aufgaben mit dem Verfahren der schriftlichen Division:
a)  348 : 6   b)  965 : 5   c) 4852 : 4 

Unter den folgenden Zahlen finden sich die drei 
korrekten Lösungen. Kreise diese ein! 

56  191  1 213  65  195  58

193  1 113  66  213  1 223

52 : 
riftlic en Division
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• : Fördermodul 5: Schriftliches Rechnen AUFGABEN

Schriftliche Division

� Löse nun die folgenden Aufgaben mit dem schriftlichen Divisionsverfahren! Zur Über-
prüfung deiner Ergebnisse kannst du überlegen, wie oft der Divisor in den Dividenden 
passt, und die zugehörige Malaufgabe (Ergebnis · Divisor = Dividend) lösen. 
Stimmen deine Lösungen der Divisionsaufgaben mit denen der zugehörigen Malaufgaben 
überein? Dann kannst du zur nächsten Aufgabe übergehen. 

a) 3 3 6 : 1 2 = b) 1 1 8 4 : 8 =

c) 4 8 7 9 2 : 5 7 = d) 5 9 5 : 5 =

Zur Überprüfung: die zugehörigen Malaufgaben!

a) b) c) d)

Zur Erinnerung: 
Der Divisor ist die Zahl, durch die geteilt 
wird, also die zweite Zahl der Aufgabe. 

Der Dividend ist die Zahl, die geteilt wird, 
also die erste Zahl der Aufgabe.

berprüfungg: die z

d) 5 9 5 : 59 2 : 5 7 =

=
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Fördermodul 5: Schriftliches Rechnen AUFGABEN• :

� Max hat eine Erklärung zum schriftlichen Divisionsverfahren verfasst.
Die einzelnen Schritte hat er an einem Beispiel verdeutlicht. Leider waren Teile 
seines Textes unlesbar. 
Deine Aufgabe ist es nun, die verwischten Lücken auszufüllen und die durch 
den Pfeil (‡) hervorgehobenen Arbeitsanweisungen auszuführen.

Das schriftliche Verfahren der Division

Als Beispiel verwende ich die folgende Aufgabe:

 624 :   24 =  ?

 Ò  Ò  Ò

 Dividend    Quotient

Dann schreibe ich die beiden Zahlen (                         und Divisor) nebeneinander. 

Dabei muss ich daran denken, dass ich immer durch den ganzen                        teilen 

muss.

Dann suche ich mir an der linken Seite des Dividenden die kleinstmögliche Zahl, in 

die der Divisor mindestens ein Mal hineinpasst.

‡  Unterstreiche die kleinstmögliche Zahl des Dividenden, in die der Divisor 

mindestens ein Mal hineinpasst. 

624 : 24 = ? 

Jetzt muss ich ausrechnen, wie oft der Divisor tatsächlich in die ausgewählte Zahl 

passt.

Das Ergebnis schreibe ich                  

‡  Notiere im Beispiel das Ergebnis dieses ersten Rechenschritts an der richtigen 

Stelle.

624 : 24 = 

Nun                                ich dieses Ergebnis mit dem Divisor und schreibe die 

erhaltene Zahl unter die zuvor betrachtete Zahl des Dividenden.

6 2 4 : 2 4 = 2

4 8

‡  Erläutere den nun folgenden Rechenschritt mit deinen eigenen Worten. 

Falls du dich nicht mehr daran erinnern kannst, schaue, was Max in dem 

Beispiel als Nächstes gerechnet hat.

6 2 4  : 2 4 = 2

– 4 8
1

1 4
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7Name:

Fördermodul 5: Schriftliches Rechnen AUFGABEN• :

Nun schreibe ich die nächste noch nicht betrachtete Ziffer des Dividenden als 

Einerstelle neben die Differenz.

‡  Führe diese Anweisung von Max an dem unten stehenden Beispiel aus.

6 2 4  : 2 4 = 2

– 4 8
1

1 4

Dann wiederhole ich die beschriebenen Schritte dieses Verfahrens so oft, bis alle 

Zahlen des Dividenden betrachtet wurden. 

‡  Wiederhole die von Max erläuterten Schritte an der Beispielaufgabe, 

bis du die Lösung der Aufgabe erhältst.   

6 2 4  : 2 4 = 2

– 4 8
1

1 4 4

Beachte: Wenn in einem Schritt die zu betrachtenden Zahlen kleiner als der Divisor 

sind und ich diese somit nicht durch den Divisor teilen kann, dann muss ich eine 

               im Endergebnis notieren.

Beispiel:

2 2 4 4  : 1 1 = 2 0 4

– 2 2

0 4

– 0

4 4

– 4 4

0

Wenn ich am Ende meiner Rechnung als Differenz eine Null erhalte, dann ist der 

Dividend durch den Divisior teilbar. Wenn ich eine andere Zahl erhalte, ist der 

Dividend nicht durch den Divisor teilbar. 

Diese Zahl, die am Schluss übrig bleibt, wird als                            bezeichnet.
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Fördermodul 5: Schriftliches Rechnen AUFGABEN• :

� Löse die Aufgaben mithilfe des schriftlichen Rechenverfahrens. 

a) 3 6 9 6 : 1 2 = b) 1 5 6 0 : 1 2 =

c) 5 6 0 3 : 1 2 = d) 9 1 8 3 : 3 =

Vorsicht Null! 
Vorsicht Rest!

d) 9c) 5 6
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• : Fördermodul 6: Schriftliches Rechnen AUFGABEN

Schriftliche Division

� Finde in den folgenden Rechnungen die Fehler und verbessere sie. 
Erläutere in den darunter stehenden Zeilen kurz, um was für einen Fehler es sich handelt 
(zum Beispiel: Fehler beim Subtrahieren innerhalb der Divisionsaufgabe).

a) 5 3 1  : 9 = 5 7 b) 2 7 7 2 0  : 6 = 4 6 2

4 5 2 4

7 1 3 7

6 3 3 6

8 1 2

1 2

0 0

0

0

c) 2 4 3 0  : 1 8 = 1 3 3 d) 2 0 4 3 5  : 6 7 = 3 5

1 8 2 0 1

6 3 3 3 5

5 7 3 3 5

6 0 0

5 7

3

Arten der Fehler: 

a)  

  

b)  

  

c)  

  

d)  

  

3

3 3

0

5

5

6 7 = 3 5

5

6 0

7

1 3 ) 2

2

0 0

0
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Fördermodul 6: Schriftliches Rechnen AUFGABEN• :

� a)   Ein Bus fährt täglich von Bielefeld zum Düsseldorfer Flughafen und zurück. 
In einem Monat mit 30 Tagen legt er dabei ca. 10 800 km zurück. 
Wie viel km beträgt die Strecke zwischen Bielefeld und dem Flughafen?

Rechnung:

Antwort:

 

 

 

 

 

b)   Denke dir eine Aufgabe aus, die du mit dem schriftlichen Divisionsverfahren lösen kannst 
und die thematisch zu der in a) beschriebenen Situation passt. 

 

 

 

 

 

 

 

ke dir ei
die them
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Fördermodul 6: Schriftliches Rechnen AUFGABEN• :

� Fülle die Lücken in den folgenden Rechnungen richtig aus!

a) 3 4 6 8 : = 8 6 7 b) 8 : 1 2 = 3 7

3 6

0 2 6 8 8

2 8 4 8

0 0

c) 4 4 5 : = 4 6 d) : 7 = 1 3 5

6 0 7

1 4 4 2 4

9 4 3 5

9 0

4 5 0

0

� Führe die folgenden Rechnungen richtig aus!

a) 3 2 7 : 3 = b) 4 0 8 : 1 2 =

c) 4 6 5 : 1 5 = d) 5 7 4 : 7 =

n richtig

b)

us!

4

� Führe die

) 3 2

0

 folgende

7

4

: 7 =
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Regeln zu schriftlichen Rechenverfahren

Schriftliches Dividieren

Beispiel: 744 : 6

1. Schritt:

7 4 4 : 6 ≈ 1 0 0

Ü B E R S C H L A G:

6 0 0 : 6 = 1 0 0

2. Schritt:

H Z E H Z E

7 4 4 : 6 = 1

3. Schritt:

H Z E H Z E

7 4 4 : 6 = 1

6

1

4. Schritt:

H Z E H Z E

7 4 4 : 6 = 1 2

6

1 4

Jetzt musst du überlegen, wie oft der 
Divisor (hintere Zahl) in die Ziffer, die an 
der Hunderterstelle des Dividenden 
(vordere Zahl) steht, passt. 
Hier haben wir 7 Hunderter, und die 6 
passt einmal in die 7. 
Im Ergebnis muss nun eine 1 als 
Hunderterstelle notiert werden. 

Jetzt muss der Hunderterrest ermittelt 

werden. 

Die 6 passt, wie oben erwähnt, einmal 

in die 7. Die 7 ist um 1 größer als die 6, 

somit beträgt der Hunderterrest 1. 

Jetzt musst du überlegen, wie oft der 
Divisor in die übrigen Zehner, also in den 
Hunderterrest in Zehnerschreibweise und 
die Zehner der Ausgangszahl, passt. 

Hier haben wir 14 übrige Zehner, die 6 
passt zweimal in die 14. 

Im Ergebnis muss nun eine 2 als Zehner-
stelle notiert werden.

Mache zuerst den Überschlag, damit 

du die Richtigkeit deines Endergebnisses 

einschätzen kannst. Hier muss dein 

Endergebnis etwas größer als 100 sein.  
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Regeln zu schriftlichen Rechenverfahren

5. Schritt:

H Z E H Z E

7 4 4 : 6 = 1 2

6

1 4

1 2

2

6. Schritt:

H Z E H Z E

7 4 4 : 6 = 1 2 4

6

1 4

1 2

2 4

7. Schritt:

H Z E H Z E

7 4 4 : 6 = 1 2 4

6

1 4

1 2

2 4

2 4

0

Jetzt muss der Zehnerrest ermittelt 
werden.

Die 6 passt, wie oben erwähnt, 
zweimal in die 14. Die 14 ist um 2
größer als die 12, also als 2 · 6, 
somit beträgt der Zehnerrest 2. 

Jetzt musst du überlegen, wie oft der 

Divisor in die übrigen Einer, also in den 

Zehnerrest in Einerschreibweise und die 

Einer der Ausgangszahl, passt. 

Hier haben wir 24 übrige Einer, die 6 

passt viermal in die 24. 

Im Ergebnis muss nun eine 4 als Einer-

stelle notiert werden.

Jetzt muss der Einerrest ermittelt 

werden.

Die 6 passt, wie oben erwähnt, 

viermal in die 24. 

Da 4 · 6 = 24 gilt, haben wir keinen 

Einerrest. 

Das Ergebnis der Aufgabe lautet 

somit 124. 

4 4 6 =
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Regeln zu schriftlichen Rechenverfahren

Schriftliches Dividieren mit mehrstelligem Divisor

Beispiel: 3 725 : 25

1. Schritt:

3 7 2 5 : 2 5 ≈ 1 0 0

Ü B E R S C H L A G :

2 5 0 0 : 2 5 = 1 0 0

2. Schritt:

T H Z E H Z E

3 7 2 5 : 2 5 = 1

3. Schritt:

T H Z E H Z E

3 7 2 5 : 2 5 = 1

2 5

1 2

4. Schritt:

T H Z E H Z E

3 7 2 5 : 2 5 = 1 4

2 5

1 2 2

Jetzt musst du überlegen, wie oft der 

Divisor in die übrigen Zehner, also in den 

Hunderterrest in Zehnerschreibweise und 

die Zehner der Ausgangszahl, passt. 

Hier haben wir 122 übrige Zehner, die 25 

passt viermal in die 122. 

Im Ergebnis muss nun eine 4 als Zehner-

stelle notiert werden. 

Jetzt musst du überlegen, wie oft 
der Divisor in die Ziffer, die an der
Tausenderstelle des Dividenden steht, 
passt. Hier haben wir 3 Tausender. 

Da die 25 aber kein Mal in die 3 passt, 
müssen die Hunderter mit betrachtet 
werden. 

Wir haben dann 37 Hunderter, und 
die 25 passt einmal in die 37. 

Im Ergebnis muss nun eine 1 als 
Hunderterstelle notiert werden. 

Jetzt muss der Hunderterrest 
ermittelt werden.

Die 25 passt, wie oben erwähnt, 
einmal in die 37.

Die 37 ist um 12 größer als die 25, 
somit beträgt der Hunderterrest 12. 

Mache zuerst den Überschlag, damit du die Richtigkeit deines Endergeb-nisses einschätzen kannst. Hier muss dein Endergebnis etwas größer als 100 sein.  
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Regeln zu schriftlichen Rechenverfahren

5. Schritt:

T H Z E H Z E

3 7 2 5 : 2 5 = 1 4

2 5

1 2 2

1 0 0

2 2

6. Schritt:

T H Z E H Z E

3 7 2 5 : 2 5 = 1 4 9

2 5

1 2 2

1 0 0

2 2 5

7. Schritt:

T H Z E H Z E

3 7 2 5 : 2 5 = 1 4 9

2 5

1 2 2

1 0 0

2 2 5

2 2 5

0

Jetzt muss der Zehnerrest ermittelt 

werden.

Die 25 passt, wie oben erwähnt, 

viermal in die 122. Die 122 ist um 

22 größer als die 100, also als 

4 · 25, somit beträgt der Zehner-

rest 22. 

Jetzt musst du überlegen, wie oft der 
Divisor in die übrigen Einer, also in den
Zehnerrest in Einerschreibweise und 
die Einer der Ausgangszahl, passt. 

Hier haben wir 225 übrige Einer, die 
25 passt neunmal in die 225. 

Im Ergebnis muss nun eine 9 als 
Einerstelle notiert werden.

Jetzt muss der Einerrest ermittelt 

werden. Die 25 passt, wie oben 

erwähnt, neunmal in die 225. 

Da 9 · 25 = 225 gilt, haben wir 

keinen Einerrest. 

Das Ergebnis der Aufgabe lautet 

somit 149. 
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Schriftliche Division

Jetzt geht es um das schriftliche Verfahren der Division. Zuerst musst du zwei Vorübungen
lösen, ehe du richtig in die schriftliche Division einsteigst.

� Überschlage bei den folgenden Aufgaben, wie oft der Divisor in den Dividenden passt. 
Du sollst die Aufgaben nicht genau berechnen!

Beispiel: 2 4 9 : 3 0 T 8  , denn 8 · 3 0 = 240 und 9 · 3 0 = 270. Da 240 kleiner, 
aber 270 größer als 249 ist, folgt daraus, dass die 30 ca. achtmal in die 249 hineinpasst.

5 8 2  :  1 2 0  T  6 1 6  :  2 4 0  T

7 1 1  :   8 5  T  4 6 7  :   5 2  T

 8 6  :   1 1  T   9 8  :    3  T

3 9 2  :   6 0  T  2 0 5  :   7 3  T

4 5 9  :   5 0  T   9 1  :    3  T

6 9 5  :   3 0  T  5 0 8  :   2 5  T

� a)  Rechne die Aufgabe 765 : 5 zuerst halbschriftlich. 
Das Beispiel zeigt dir, wie eine halbschriftliche Strategie aussehen kann.

8 9 2 : 4 = 2 2 3 7 6 5 : 5

– 8 0 0 : 4 = 2 0 0

9 2

8 0 : 4 = + 2 0

1 2 : 4 = + 3

2 2 3

Zur Erinnerung: 
Der Divisor ist die Zahl, durch die geteilt

wird, also die zweite Zahl der Aufgabe.

Der Dividend ist die Zahl, die geteilt wird,

also die erste Zahl der Aufgabe.

24
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Fördermodul 4: Schriftliches Rechnen AUFGABEN

Name:

• :

                                                                                                             bzw. 32

                                        bzw. 23

 

= 1 5 3

– 7 0 0 : 5 = 1 4 0

6 5

– 5 0 : 5 = + 1 0

1 5 : 5 = + 3

1 5 3

4

8

7

6

9

20

2

8

30

2

30

20

b)   Berechne nun die Aufgabe 765 : 5 mit dem Verfahren der schriftlichen Division. 
Schaue dir dazu das passende Merkblatt an und versuche so, das Prinzip des
Verfahrens zu verstehen. 
Bei Fragen und Schwierigkeiten kannst du dich natürlich an die Lehrperson wenden.

� Löse nun die Aufgaben mit dem Verfahren der schriftlichen Division:
a)  348 : 6   b)  965 : 5   c) 4852 : 4

Unter den folgenden Zahlen finden sich die drei

korrekten Lösungen. Kreise diese ein!

56  191  1 213  65  195  58

193  1 113  66  213  1 223
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Fördermodul 4: Schriftliches Rechnen AUFGABEN

Name:

• :

 

 

7 6 5 : 5 = 1 5 3

5

2 6

2 5

1 5

1 5

0

 

a) 3 4 8 : 6 = 5 8 b) 9 6 5 : 5 = 1 9 3

3 0 5

4 8 4 6

4 8 4 5

0 1 5

1 5

0

c) 4 8 5 2 : 4 = 1 2 1 3

4

0 8

8

0 5

4

1 2

1 2

0
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Schriftliche Division

� Löse nun die folgenden Aufgaben mit dem schriftlichen Divisionsverfahren! Zur Über-
prüfung deiner Ergebnisse kannst du überlegen, wie oft der Divisor in den Dividenden
passt, und die zugehörige Malaufgabe (Ergebnis · Divisor = Dividend) lösen.
Stimmen deine Lösungen der Divisionsaufgaben mit denen der zugehörigen Malaufgaben
überein? Dann kannst du zur nächsten Aufgabe übergehen.

a) 3 3 6 : 1 2 = b) 1 1 8 4 : 8 =

c) 4 8 7 9 2 : 5 7 = d) 5 9 5 : 5 =

Zur Überprüfung: die zugehörigen Malaufgaben!

a) b) c) d)

Zur Erinnerung: 
Der Divisor ist die Zahl, durch die geteilt

wird, also die zweite Zahl der Aufgabe.

Der Dividend ist die Zahl, die geteilt wird,

also die erste Zahl der Aufgabe.

26
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Fördermodul 5: Schriftliches Rechnen AUFGABEN

Name:

• :

 

 

2 8 1 4 8

2 4 8

9 6 3 8

9 6 3 2

0 6 4

6 4

0

8 5 6 1 1 9

4 5 6 5

3 1 9 0 9

2 8 5 5

3 4 2 4 5

3 4 2 4 5

0 0

2 8 · 1 2 1 4 8 · 8 8 5 6 · 5 7 1 1 9 · 5

2 8 1 1 8 4 4 2 8 0 5 9 5

5 6 5 9 9 2

1 1

3 3 6 4 8 7 9 2

� Max hat eine Erklärung zum schriftlichen Divisionsverfahren verfasst.
Die einzelnen Schritte hat er an einem Beispiel verdeutlicht. Leider waren Teile
seines Textes unlesbar. 
Deine Aufgabe ist es nun, diee e verververerrwwiswiswischtchtchthth enenenen n LücLücLücLü kenkenkenkeen nd die durch auauszuszufülfü len un
den Pfeil (å(( ) hervorgehobennen Arbeitsanweisungen auszuführen.å

Das schriftliche Verfahren der Division

Als Beispiel verwende ich die folgende Aufgabe:

 624 :   24 =  ?

÷  ÷  ÷
 Dividend  Quotient Q Q

Dann schreibe ich die beiden Zahleen (         d Divisor) nebeneinander.      uund

Dabei muss ich daran denken, dass ich immer durch den gannzen                  en    te t ile

muss.

Dann suche ich mir an der linken Seite des Dividenden die kleinstmögliche Zahl, in

die der Divisor mindestens ein Mal hineinpasst.

å Unterstreiche die kleinstmögliche Zahl des Dividenden, in die der Divisor 

mindestens ein Mal hineinpasst.

624 : 24 = ?

Jetzt muss ich ausrechnen, wie oft der Divisor tatsächlich in die ausgewählte Zahl

passt.

Das Ergebnis schreibe ich                

å Notiere im Beispiel das Ergebnis dieses ersten Rechenschritts an der richtigen

Stelle.

624 : 24 =

h dieses Ergebnis mit dem Divisor und schreibe dieNun                                  iicch

erhaltene Zahl unter die zuvor betrachtete Zahl des Dividenden.

6 2 4 : 2 4 = 2

4 8

å Erläutere den nun folgenden Rechenschritt mit deinen eigenen Worten.

Falls du dich nicht mehr daran erinnern kannst, schaue, was Max in dem

Beispiel als Nächstes gerechnet hat.

6 2 4  : 2 4 = 2

– 4 8

1

1 4
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Fördermodul 5: Schriftliches Rechnen AUFGABEN

Name:
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Nun schreibe ich die nächste noch nicht betrachtete Ziffer des Dividenden als

Einerstelle neben die Differenz.

å  Führe diese Anweisung von Max an dem unten stehenden Beispiel aus.

6 2 4  : 2 4 = 2

– 4 8

1

1 4

Dann wiederhole ich die beschriebenen Schritte dieses Verfahrens so oft, bis alle

Zahlen des Dividenden betrachtet wurden.

å  Wiederhole die von Max erläuterten Schritte an der Beispielaufgabe, 

bis du die Lösung der Aufgabe erhältst.  

6 2 4  : 2 4 = 2

– 4 8

1

1 4 4

Beachte: Wenn in einem Schritt die zu betrachtenden Zahlen kleiner als der Divisor 

sind und ich diese somit nicht durch den Divisor teilen kann, dann muss ich eine

            m Endergebnis notieren.  i  m

Beispiel:

2 2 4 4  : 1 1 = 2 0 4

– 2 2

0 4

– 0

4 4

– 4 4

0

Wenn ich am Ende meiner Rechnung als Differenz eine Null erhalte, dann ist der 

Dividend durch den Divisior teilbar. Wenn ich eine andere Zahl erhalte, ist der

Dividend nicht durch den Divisor teilbar. 

Diese Zahl, die am Schluss übrig bleibt, wird als              bezeichnet.                  bb
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Fördermodul 5: Schriftliches Rechnen AUFGABEN

Name:

• :

4

 

 

6

– 1 4 4

0

 

� Löse die Aufgaben mithilfe des schriftlichen Rechenverfahrens. 

a) 3 6 9 6 : 1 2 = b) 1 5 6 0 : 1 2 =

c) 5 6 0 3 : 1 2 = d) 9 1 8 3 : 3 =

Vorsicht Null!

Vorsicht Rest!
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Fördermodul 5: Schriftliches Rechnen AUFGABEN

Name:

• :

 

3 0 8 1 3 0

3 6 1 2

0 9 3 6

0 3 6

9 6 0 0

9 6 0

0 0

4 6 6 3 0 6 1

4 8 R 1 1 9

8 0 0 1

7 2 0

8 3 1 8

7 2 1 8

1 1 0 3

3

0
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Schriftliche Division

� Finde in den folgenden Rechnungen die Fehler und verbessere sie. 
Erläutere in den darunter stehenden Zeilen kurz, um was für einen Fehler es sich handelt 
(zum Beispiel: Fehler beim Subtrahieren innerhalb der Divisionsaufgabe).

a) 5 3 1  : 9 = 5 7 b) 2 7 7 2 0  : 6 = 4 6 2

4 5 2 4

7 1 3 7

6 3 3 6

8 1 2

1 2

0 0

0

0

c) 2 4 3 0  : 1 8 = 1 3 3 d) 2 0 4 3 5  : 6 7 = 3 5

1 8 2 0 1

6 3 3 3 5

5 7 3 3 5

6 0 0

5 7

3

Arten der Fehler:

a)

b)

c)

d)

30

©
 A

O
L-

V
e
rl
a
g
, 
B

u
x
te

h
u
d
e

Fördermodul 6: Schriftliches Rechnen AUFGABEN

Name:

• :

 

0

5

3 3 5

3 3 5

0

 

 Fehler beim Subtrahieren innerhalb der Divisionsaufgabe.

 Die Lösung 7 für 53 – 45 ist nicht richtig, denn 53 – 45 = 8.

 Es fehlt eine Null an der Einerstelle des Ergebnisses.

 

 Die Malaufgabe 3 · 18 wurde zweimal falsch gelöst, 

 denn 3 · 18 ist nicht 57, sondern 54.

 Es fehlt eine 0 an der Zehnerstelle des Ergebnisses.

 Es wurden fälschlicherweise zwei Ziffern des Dividenden heruntergezogen.

� a)   Ein Bus fährt täglich von Bielefeld zum Düsseldorfer Flughafen und zurück. 
In einem Monat mit 30 Tagen legt er dabei ca. 10 800 km zurück.
Wie viel km beträgt die Strecke zwischen Bielefeld und dem Flughafen?

Rechnung:

Antwort:

b)   Denke dir eine Aufgabe aus, die du mit dem schriftlichen Divisionsverfahren lösen kannst 
und die thematisch zu der in a) beschriebenen Situation passt.
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Fördermodul 6: Schriftliches Rechnen AUFGABEN

Name:

• :

 

1 0 8 0 0 : 3 0 = 3 6 0 3 6 0 : 2 = 1 8 0

9 0

1 8 0

1 8 0

0 0

0

0

Der Bus legt täglich auf seiner Strecke von Bielefeld zum Düsseldorfer Flughafen

und zurück 360 km zurück.

Die Strecke zwischen Bielefeld und dem Flughafen beträgt also 180 km. 

  

Der Busfahrer nimmt pro Tag durchschnittlich 960 € ein und hat durchschnittlich

120 Fahrgäste pro Tag.

Wie viel Euro bezahlt jeder Fahrgast für die Fahrt?
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� Fülle die Lücken in den folgenden Rechnungen richtig aus!

a) 3 4 6 8 : = 8 6 7 b) 8 : 1 2 = 3 7

3 6

0 2 6 8 8

2 8 4 8

0 0

c) 4 4 5 : = 4 6 d) : 7 = 1 3 5

6 0 7

1 4 4 2 4

9 4 3 5

9 0

4 5 0

0

� Führe die folgenden Rechnungen richtig aus!

a) 3 2 7 : 3 = b) 4 0 8 : 1 2 =

c) 4 6 5 : 1 5 = d) 5 7 4 : 7 =
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